
 

Programminformation für Banken Nr. 9 / 2010 
 

 

Zusätzliche Bonitäts- und Preisklasse im Risikogerechten Zinssystem  

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

analog der Vorgehensweise der anderen Förderbanken erweitern wir das Risikogerechte 
Zinssystem um die Kombination aus Bonitätsklasse 6 und Besicherungsklasse 3. Diese 
Kombination stellen wir als Preisklasse K dar.  

Damit folgen wir den Anregungen unserer Kunden. Ihre maximal mögliche Hausbankenmar-
ge sowie der Zinsaufschlag für die Endkreditnehmer in der neu aufgenommenen Preisklasse 
entnehmen Sie bitte der beigefügten Übersicht.  

Wie bisher können die Hausbanken eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 1% des Refinan-
zierungsbetrages (maximal 1.250,- €) erheben. 

Das erweiterte Risikogerechte Zinssystem gilt für alle Kreditanträge ab dem 2. August 2010.  

 

Haben Sie noch Fragen? Dann wenden Sie sich bitte an unser Serviceteam unter der Ruf-
nummer 069 – 2107 – 700. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Rentenbank 

        
Andreas Euler   Dr. Klaus Hollenberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       23. Juli 2010 
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Neu ab 2. August 2010 : 

Preisklassen und Margen im RGZS 
 

 

Bonitätsklasse 1 1 1 2 2 3 4 2 3 5 4 6 5 3 4 6 5 7 7 6 

Besicherungsklasse 1 2 3 1 2 1 1 3 2 1 2 1 2 3 3 2 3 1 2 3 

Preisklasse A B C D E F G H I J K 

 

Für Kombinationen aus Bonitäts- und Besicherungsklasse, die nicht in dieser Überleitungs-
matrix aufgeführt sind, können nach dem RGZS keine Zusagen erteilt werden. 

 
 
 
Maximale Hausbankenmargen in den einzelnen Preisklassen 
 
 

Preisklasse Bankenmarge in % 

Margenaufschlag in %  

gegenüber Preisklasse A 

A 0,75 - 

B 1,00 0,25 

C 1,40 0,65 

D 1,70 0,95 

E 2,20 1,45 

F 2,80 2,05 

G 3,50 2,75 

H 4,00 3,25 

I 5,10 4,35 

J 5,10 4,35 

K 7,40 6,65 

 


